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D> Ahnl. \05

Göbts enk nar 2lcht, meine Leut; sofft enk Miah und plag
gnua, enga Fassart! *) —

(£ya, häts, was's habts, not und liaba dafür öbbas 2
) anders

Statt dä ^aofart Geduld, aft wurden d' weritag 3) Feirta;
Statt'll Schinten und plagn kunnts rasten und lösen 5

) und beten;
D' Welt abar is nöt a so, und drum Han ma und Ham mas

ganz anderst. —
Siagst, bou Soilat 6

) is wieda af beid denkt, Ataunar und
weiba:

Süaßar und saurar is da und da Zelra 7
) is ansüaß 8) und

ansäurt)
fjurfi 10

*

) haun f drein und as schlaunt^) — mein, a Ljaozat is
ja koan Fasttag,

Und in a ^aozat zoiht 12
) koan Rarthäusa und koan Rallatza! 13

)
Dort und da oan'n, so schnablirt^) a! rinnt d^Feasten^^) schier

intan Aoi zsamm. —

^au, d' Ähnl höbt sö, voricht sa Gebet und vonoagt^ 7
) sö gögn

allsand:
Wolfgstillt/ 8) moanat i, wars, soat s', da Magn kunnt gstörkt

und s'Herz z'frim 19
) sein.

Spielleut — ruaft f läuda 20
) — iazt höbts enk und rührts enk,

da ma öbbs z'thoan kriagn !

Und sie hats nu kam gsoat, steht schau alls afn Füaßen, undf Spielleut
Geignt schau. — 5ifrd, 21) geht d' Ähnl nu so gring 22

) bon
„boarischen Langaus", 28)

Zwann s' koan Boanl in Ruck 2
^) und d' Füaß an an'n Schnürt

bon eahm hat —

Alls steht vowunnat 2
^) und schaut und — alsso, Ähnl, alsso! 26) is

oan Buaf. 27)
Schau und s' U)ei freuts, daß ma's lobt und a Renna hat und

an Einsicht. —

*) Hoffart. 2) etwas. 3) die wochen-(werk)tage. 4) Feiertage. 5) lesen. 6) betnt Salat.
7) Sellerie-Salat. 8) ein wenig süß. 9) ein tremg sauer. 10) hurtig. u) es geht schleunig.

12) zieht. 13) Hungerleider. 14) ißt (schnabuliert). 15) die Fettschmiere (die Feiste). 16) unter

dem Rinn. 17) verneigt. 18) der ärgste (Wolfs-)Hunger wäre, meinte ich, gestillt. ^9) zufrieden.

20) lauter. 21) wie fäkrä. 22) sticht (gering). 23) Name eines alten Tanzes. 24) fein Bein

(Beinlein) im Rücken. 25) verwundert. *6) Ausruf der Verwunderung. 27) ist der einstimmige

Ruf aller.
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